
Von: Gerhard Olinczuk / bündnis GRAL<ziel@buendnisgral.de> 
Gesendet: Sonntag, 07.01.2024, 19:20 Uhr 
An: leserbriefe@spiegel.de; service@mz-web.de; sekretariat@dbk.de; kontakt@zeit.de; parteivorstand@die-linke.de; 
        info@gruene.de; info@daserste.de; info@zdf.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; pressestelle@cdu.de;  
      parteivorstand@spd.de 
 

Der Ewige spricht 
 

Und bin ich die Stimme des Universums 
 
Heute, am Sonntag, dem 07.01.2024, um 13:16 schrieb ich an Spiegel-Online: 
 
Zu dem Artikel in Spiegel-Online: Millionär Ralph Suikat.  
                                                                     Er war Sahra Wagenknechts fehlendes Puzzleteil 
 

Für ihre neue Partei suchte Sahra Wagenknecht lange einen Organisator und jemanden mit Geld.  
Im Unternehmer Ralph Suikat hat sie nun beides gefunden. Wer ist der Mann?  

                                                                                                                     
Ich aber sage Euch 
 

Dass Sarah Wagenknecht lange nach einem Organisator mit Geld suchte, dies bezeugt, dass es Ihr am Wesentlichen 
fehlt, nämlich an Geist, also an Antworten! Ich weiß nicht, wo sie diesen Geist sucht, und wie lange schon! Doch ich 
weiß, dass Sie mit Geld nichts bewegen oder erreichen wird, außer weiteres Unheil!  
 

Geist ist kein Puzzleteil! 
 

Sagt es Ihr bitte von mir!  
 
 
Am Sonntag, dem 07.01.2024, um 19:20 Uhr schrieb ich: 
 

Hört und schaut 
 

Es gibt den Kommentar eines Freundes zu meinem Brieftext von heute, 07.01.2024, um 13:16 Uhr an Spiegel-Online! 
 

Dieser Kommentar lautet: 
 

Beide stehen da, wie in die Ecke getrieben, mit dem Rücken zur Wand und werfen ihren Schatten darauf!!! Für 

mich sagt dieses Bild schon Alles. Gefangen, ausweglos, kalt und grau, auf die "Hinrichtung" wartend........??? 
 

Ich antwortete dem Freund 
 

Also 
 

Ja, die Betonmauer habe ich auch als Gefängnis wahrgenommen. Doch ich erkenne auch einen Hilferuf an mich, in 
ihrem schelmischen Grinsen! Sie ist neugierig, aber nicht aufrichtig! Sie ist auf dem Foto jenem Millionär eher 
abgewandt, doch Sie überschätzt sich! Ihr schwarzes Haar und der schwarze Rock heben Sie von allem anderen ab! 
Sie hebt die Frau hervor, als Definition der Eitelkeit und Überlegenheit! Selbst der Ohrschmuck ist Mauerfarben. Sie 
glauben den Raum zu überblicken, doch sie wissen nicht um, und schauen auch nicht die Schatten in ihren Rücken! 
JA, die Schatten sehen und wissen mehr, als die beiden Selbst! 
 

Ich habe mir überlegt, beide Texte an die Medien weiterzuschicken! 
 

Bist Du damit einverstanden? 
 

Gerhard 
 

Der Freund erklärte sich einverstanden! 

 

Und bitte ich um Vermittlung 
 
Und heiße ich  
Gerhard olinczuk treustedt  
Liebender, Wissender, Seher und Umfassender  
07. Januar 2024 
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